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Wir freuen uns  Wir freuen uns  auf auf 
den Sommer...den Sommer...

Foto: pixabay.com



2     Mitteilungsblatt des Amtes Warnow-West | Nr. 02/2024 

Kontakt Amt Warnow-West

Amt Warnow-West
Schulweg 1 a 
18198 Kritzmow
Öffnungszeiten Amt:
Dienstag 09 - 12 und 14 - 16 Uhr | Donnerstag 09 - 12 und 14 - 18 Uhr | Freitag  09 - 12 Uhr
(keine Terminvereinbarung notwendig)

Tel.: 038207 633-0
Fax: 038207 633-29 

E-Mail: amt@warnow-west.de
Homepage: www.amt-warnow-west.de

Ansprechpartner im Amt
Vorwahl Kritzmow  .......................................................... 038207
Zentrale Info  ......................................................................  6330
Ausweis-, Pass- und Meldebehörde  .......  63362, 63363, 63364
Gewerbeangelegenheiten, Fischereischeine  ......  63356, 63365
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Verkehr, Fundbüro   63354
Wohngeldstelle Gemeinden Elmenhorst/Lichtenhagen,
Kritzmow, Lambrechtshagen, Papendorf, Stäbelow ........  63359
Wohngeldstelle Gemeinden Pölchow, Ziesendorf  ..........  63357
Steuern  ................................................................  63332, 63333
Gebühren  ......................................................................... 63379
Straßenbeleuchtung, Straßenreinigung, Winterdienst  ....  63345
Öffentliche Grünflächen, Spielplätze, Badestellen  .........  63340
B-Plan, F-Plan, Bauanträge  ................................. 63343, 63358

Besetzung der Schiedsstelle 
für den Amtsbereich  
Warnow-West
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
im November 2023 wurden durch den Amtsausschuss des Am-
tes Warnow-West Frau Elke Evers und Herr Volker Dornseifer 
als Schiedspersonen für die Schiedsstelle des Amtes gewählt.
Seit der Ernennung und Verpflichtung durch den Direktor des 
Amtsgerichtes Rostock am 27.03.2024 sind Frau Evers als 
vorsitzende Schiedsperson und Herr Dornseifer als stellver-
tretende Schiedsperson ehrenamtlich tätig.
Eine Schiedsstelle ist eine Stelle zur außergerichtlichen Beile-
gung von Rechtsstreitigkeiten. Sie hat den Auftrag, zu schlichten 
und nicht zu richten, und arbeitet ehrenamtlich und unparteilich. 
Die Beteiligten müssen sich auf das Verfahren einlassen und 
können einen Einigungsvorschlag der Schiedsstelle annehmen 
oder ablehnen. Eine Schiedsstelle kann auch als Schlichtungs-
stelle oder freiwilliges Schiedsgericht bezeichnet werden.
Sie erreichen die Schiedsstelle des Amtes Warnow-
West unter folgenden Kontaktdaten:
Ehrenamtliche Schiedspersonen:
 Elke Evers und Volker Dornseifer
 E-Mail: schiedsstelle@warnow-west.de
Adresse:
 Amt Warnow-West
 -Schiedsstelle-, Schulweg 1 a, 18198 Kritzmow
Ansprechpartnerin im Amt:
 Petra Proba
 Telefon: 038207 633-22, E-Mail: p.proba@warnow-west.de
Kritzmow, 18.04.2024 
Leif Kaiser
Amtsvorsteher

Urkunden und Ehrennadeln 
für langjähriges  
ehrenamtliches Engagement
Im Rahmen der Amtsausschusssitzung überreichte der Amtsvor-
steher des Amtes Warnow-West, Leif Kaiser, am 18.04.2024 im 
Auftrag des Städte- und Gemeindetages Mecklenburg-Vorpom-
mern e. V. Urkunden und Ehrennadeln für langjähriges ehrenamt-
liches Engagement an Kommunalpolitiker des Amtsbereiches.
Die Auszeichnungen wurden feierlich überreicht an Heidi Methling 
(Gemeinde Pölchow), Uwe Jablonski (Gemeinde Lambrechtsha-
gen), Horst Harbrecht (Gemeinde Elmenhorst/Lichtenhagen), Rü-
diger Brügge (Gemeinde Stäbelow), Holger Kutschke (Gemeinde 
Lambrechtshagen), Frank Klinckmann (Gemeinde Papendorf), 
Irmgard Rautenberg (Gemeinde Pölchow) und Ulrich Bresler (Ge-
meinde Kritzmow). (Foto v. l. n. r.).
Des Weiteren nahmen auch Klaus Zeplien (Gemeinde Papendorf), 
Detlev Elgeti (Gemeinde Ziesendorf) und Dr. Eckhard Paech (Ge-
meinde Lambrechtshagen) die Glückwünsche für ihr langjähriges 
ehrenamtliches Wirken entgegen.
Der Amtsvorsteher sprach allen ein großes Dankeschön aus. Mit 
ihrem Engagement leisten sie einen wichtigen Beitrag zum soli-
darischen Miteinander und sozialen Zusammenhalt im gesamten 
Amtsbereich und auch darüber hinaus.

 Foto: Jörg Blotenberg

Öffnungszeiten Amt
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
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Nachrichten aus der Gemeinde

Schon gewusst?
Am 02. April 2024 wurde das Kinder- und Jugendbeteiligungs-
gesetz M-V verabschiedet.
Mit diesem Gesetz wurden Beteiligungsrechte für Kinder und 
Jugendliche insbesondere auf Landkreis- und Gemeindeebene 
geschaffen. Das war der Auslöser für die längst überfällige Grün-
dung einer Jugendvertretung in unserer Gemeinde. Seit dem 
18. April gibt es sie nun. Neun Jugendliche im Alter von 14 bis 
20 Jahren haben sich zusammengefunden und ihre Vertretung 
mit einem Vorsitzenden, einem ersten Stellvertreter und einer 
zweiten Stellvertreterin gewählt.
Die ersten Projekte sind bereits in Planung und erste mögliche 
Umsetzungsschritte wurden erarbeitet. In der Sitzung des So-
zialausschusses Ende April stellte sich die Jugendvertretung 
vor und berichtete über den Stand ihrer Projekte. Plakate gegen 
Hundekot, vor allem an der Spiel- und Begegnungsfläche am Ju-

gendclub, der Wunsch nach wetterunabhängigen Treffpunkten / 
Rondellen und die Errichtung eines Basketballplatzes, möglichst 
im Ortsteil Lichtenhagen, da hier derzeit besonders wenig Ange-
bote für Jugendliche möglich sind, standen auf der Tagesordnung 
und sollen nun in der Gemeindevertretung behandelt werden. 
Ideen, Wünsche, Anregungen an unsere Gemeindejugend sind 
unter jugend@elmenhorst-lichtenhagen.de möglich.

In unserer Gemeinde gibt es eine neue Initiative - FaNaWa – 
Familie Natur Wandel. Die Initiative lud im März zum Waldputztag 
in die Lichtenhäger Tannen ein. Der Vormittag wurde besonders 
von Familien aus unserer Gemeinde zum Müllsammeln entlang 
des Waldes genutzt. Große und kleine Überraschungen in Form 
von Unrat und Müll sorgten doch für so manches Staunen, was 
alles unachtsam in unseren schönen Wald geworfen wird. 

Schön, dass die Tage wieder sonniger und länger werden, 
Gärten, Wiesen, Büsche und Bäume blühen, Insekten sum-
men und Vögel zwitschern. Beim Spazierengehen und Rad-
fahren durch unsere Gemeinde erfreue ich mich daran und 
so grüßt Sie, liebe Einwohnerinnen und Einwohner, zur 
zweiten Ausgabe des Mitteilungsblattes im Jahr 2024 auf 
den Seiten der Gemeinde Elmenhorst / Lichtenhagen herz-
lich Ihr Bürgermeister Uwe Barten.
Gerne erinnern wir uns an die Veranstaltungen im Frühling zu-
rück, an einen fröhlichen Frauentagsnachmittag, den Früh-
lingsbrunch für Seniorinnen und Senioren, das Finale der Ver-
anstaltungsreihe „Vorlesen am Samstag“, bei dem die Kinder, 
die am häufigsten teilgenommen hatten, vom Bürgermeister mit 
einem kleinen Büchergutschein an ihrem Lesepass beglück-
wünscht wurden, an zwei unterhaltsame Veranstaltungen der 
Lichtenhäger Plattsnuten mit ihrem aktuellen Stück „Dat Speel 
üm Jupiter“, die Osterferienangebote des Jugendclubs, an-
den Frühjahrsputz auf dem Strandparkplatz, das Lesecafé für 
unsere Seniorinnen und Senioren unterstützt von den Lese-ElLis 
sowie an unseren bunten und vielfältigen Gemeindeflohmarkt 
mit vielen Unterstützern.
Außerdem feierte im April unser Hort „An den Mühlen“ seinen 
20. Geburtstag unter der Trägerschaft des Instituts Leben und 
Lernen e.V. mit einem fröhlichen und angebotsreichen Nach-
mittag.
Im Mai fand der traditionelle Tag der offenen Tür in unserer 
Grundschule und unserem Hort zum Thema „Miteinander“ statt. 
Begrüßt wurden alle Gäste mit dem gemeinsamen Singen und 
Musizieren der Schülerinnen und Schüler bevor vielfältige An-
gebote zum miteinander Ausprobieren und Teilnehmen lockten.

Unter dem Motto „Tanz mal wieder!“ und anlässlich unserer 
erfolgreichen LSG-Fußballjungs und des internationalen Kin-
dertages klang das erste Gemeindehalbjahr mit einem fröhli-
chen Gemeindefest am Sonnabend, 01.06. von 15.30 Uhr bis 
Mitternacht auf dem Sportplatz der LSG in Elmenhorst aus. Als 
sportliche Einstimmung freuten sich die Fußballmannschaften 
über reges Publikum bevor dann der Bürgermeister und die 
Sozialausschussvorsitzende um 15.30 Uhr das Gemeindefest 
eröffneten. 
Spiel, Spaß, Spannung, Tanz und Kulinarik sorgten für das Wohl-
befinden aller Gäste.

Gemeindeflohmarkt Fotos: Stefan Mertin, Collage: Manja Lange

Gemeindekanal  
ElLi_News  
gestartet!
Veröffentlichungen bitte mit Foto und 
entsprechendem Text senden an:  
buergermeister@elmenhorst-lich-
tenhagen.de oder sozialausschuss@
elmenhorst-lichtenhagen.de

Veranstaltungen für  
Seniorinnen und Senioren
Am 28. Juni 2024 starten wir um 13:00 Uhr am Gemeinde-
zentrum Elmenhorst zu einer Stadtrundfahrt nach Rostock 
mit gemütlichen Kaffeetrinken. Die Veranstaltung kostet pro 
Person 28,00 €, um Voranmeldung bei Brigitte Kollmorgen 
(Seniorenbeauftragte) wird unter seniorenbeauftragte@ 
elmenhorst-lichtenhagen.de oder 0151-17 64 90 80 gebeten.
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WIR für EUCH – Das soziale 
Pfund für unsere Gemeinde
Wir sind eine große Gemeinde mit vielen Menschen, mit unter-
schiedlichen Bedürfnissen, Sorgen und Wünschen. Ein gutes 
Miteinander für die Gestaltung der Gegenwart und der Zukunft 
sind uns wichtig. Sowohl unsere kommunale als auch unserer Kir-
chengemeinde haben ehrenamtliche und feste Stellen installiert, 
um für möglichst alle Menschen in der Gemeinde Elmenhorst/
Lichtenhagen da zu sein. Wir stehen im regelmäßigen Austausch 
und wollen unterstützen und helfen.
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Verändern und Mitbestimmen!
Gemeinsam mit Ihnen möchte ich mich für die Durchsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention zur Erlangung der Rechte von 
Menschen mit Behinderungen (Einschränkungen) einsetzen und 
möchte allen Menschen eine aktive Teilnahme am gesellschaft-
lichen, kulturellen und politischen Leben ermöglichen und sie in 
ihren Rechten stärken.
Helfen Sie mit positive Veränderungen für alle Menschen her-
zustellen, denn wie heißt es im Grundgesetz: „Die Würde des 
Menschen ist unantastbar.“ und „Alle Menschen sind vor 
dem Gesetz gleich.“
Dafür stehe ich!
Ich suche zur Verstärkung Mitstreiter und Mitstreiterinnen 
zur Bildung eines Behindertenbeirates für die Gemeinde 
Elmenhorst/Lichtenhagen.
Mein Ziel ist es, das Leben für alle Menschen hier in der Gemein-
de lebens- und liebenswerter zu gestalten. Dafür brauche ich 
auch Sie.
Bestimmen Sie mit und sprechen Sie mich an oder besuchen 
Sie meine Sprechstunden jeden 1.und 3. Freitag im Monat im 
Gemeindezentrum Elmenhorst von 16:00 - 18:00 Uhr.
Ich freue mich auf Sie.

Kontakt:
Tel. 0173-611 179 3, Mail: kontakt@carsten-schersch.de

Der Bürgermeister sagt DANKE!
Werte Gemeindevertreterin und Gemeindevertreter,
liebe Ausschussvorsitzende und Ausschussmitglieder,
liebe Elmenhorster / Lichtenhäger,

ich möchte diesen Moment nutzen, um Ihnen allen meinen aufrich-
tigen Dank auszusprechen. Als Bürgermeister dieser wundervol-
len Gemeinde freue ich mich unglaublich, von einer überwiegend 
engagierten und unterstützenden Gemeinschaft umgeben zu sein. 
Ihre Unterstützung, Ihr Vertrauen und die daraus entstandene 
Zusammenarbeit sind die Basis der Gemeindeentwicklung in den 
vergangenen fünf Jahren gewesen. Nach einem anspruchsvollen 
Start, einer Findungsphase aller Mitstreiterinnen und Mitstreiter 
sowie der herausfordernden Situation der Pandemie ist es uns 
vor allem in den letzten drei Jahren gelungen, die Gemeinde auf 

ein solides Fundament zu stellen damit maßgeblich eine positive 
Entwicklung für eine gute Zukunft der Gemeinde einzuleiten. Je-
den Tag sehe ich das Engagement für unsere Gemeinde, sei es 
durch freiwillige Arbeit, durch Ideen zur Verbesserung unseres 
Lebensraums oder die große Unterstützung bei Projekten, die 
unser Zuhause noch lebenswerter machen. 

Nochmals vielen Dank! 

Mit besten Wünschen,

Ihr Bürgermeister Uwe Barten

Trainerin und Trainer  
gesucht!
Unser Sportverein LSG Elmenhorst e. V. sucht dringend eine 
Trainerin / einen Trainer im Kindersportbereich zur möglichst 
dauerhaften Unterstützung im Breitensport im Verein. 
Bewegungsfreude fördern und gute Laune stehen im Vor-
dergrund, denn Sport bedeutet Spaß und gesund bleiben. 
Ein Trainerschein ist nicht notwendig und für ein kleines Ta-
schengeld ist gesorgt. 

Wer Interesse hat und unterstützen kann, meldet sich bitte bei 
Übungsleiterin Marcella Rösler unter 0172-7038161.

Vereinsnachrichten
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Nachrichten aus der Gemeinde

Amtsausscheid 2024
Am 27. April trafen sich die Feuerwehren des Amt Warnow West 
mit ihren Kinder- und Jugendabteilungen sowie den Aktiven zum 
jährlichen Amtsausscheid in Wahrstorf/Pölchow. Am Vormittag 
kämpften die Kinder- und Jugendlichen um die besten Zeiten auf 
den Wettkampfbahnen. Ab dem Mittag galt es für die aktiven Ka-
meraden im „Löschangriff nass“ die besten Zeiten zu erreichen.
Die Jugendfeuerwehren trugen den internationalen Wettkampf des 
CTIF (internationaler Feuerwehrverband) aus. Im Teil 1 galt es 
als Gruppe eine Wettkampfbahn möglichst schnell und fehlerfrei 
zu meistern. Hier waren Hindernisse zu überwinden, gezielt mit 
Kübelspritze und Strahlrohr umzugehen sowie Wissen um Knoten 
und Geräte unter Beweis zu stellen.
Teil 2 stellte ein 400m-Staffellauf mit Hindernissen, Feuerwehrge-
rät und Feuerwehraufgaben dar. Auch hier ging es um Schnelligkeit 
und Fehlerfreiheit. Die Kinderabteilungen trugen ihren Wettstreit 

auf einer entsprechend kleineren Wettkampfbahn aus. Unsere, 
aus Kritzmow und Stäbelow kombinierte, Wettkampftruppe der 
aktiven Kameraden konnte sich in den beiden Wertungsläufen 
von 69 Sekunden auf 47 Sekunden verbessern. Den eingespiel-
ten Profis aus Lambrechtshagen (1. Platz in unter 30 Sekunden, 
Top!) hatte das Team trotz eintägiger Vorbereitungsphase jedoch 
nichts entgegenzusetzen.
Die Jugendfeuerwehr Kritzmow-Stäbelow konnte mit einem 3. 
Platz (von 5 angetretenen Teams) das beste Ergebnis verbuchen. 
Die Aktiven konnten am Tagesende mit einem vierten Platz und 
einer Wildsalami aufwarten. Einzig die Kinder bekamen alle samt 
eine sehr verdiente Medaille.
Wie immer standen Spaß und Kameradschaft untereinander und 
mit den anderen Feuerwehren im Mittelpunkt. Dies wurde bei 
bestem Frühlingswetter von allen – wie üblich- erreicht.

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt des Amtes Warnow West
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
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Nachrichten aus der Gemeinde

Fußgängerampel  
Kreuzung Ostseepark
Im Rahmen einer 
Vor-Ort-Begehung im 
Kreuzungsbereich Ost-
seepark mit der Stra-
ßenbaubehörde, dem 
Amt Warnow-West, dem 
Bürgermeister sowie 
den „Lichtplanern“ wur-
de diese Gefahrenstelle 
konkret begutachtet. In 
der Vergangenheit traten 
an dieser Örtlichkeit häu-
figer Konfliktsituationen 
in den Dunkelstunden 
zwischen querenden 
Fußgängern und links-
abbiegenden Fahrzeu-
gen auf. Die Gemeinde 
möchte diese Gefahrenstelle entschärfen. Im Ergebnis dieses 
Termins wurden die Leuchtstärken der vorhandenen Beleuchtung 
an beiden Ostseepark-Kreuzungen der Bundesstraße deutlich er-
höht. Weitere lichttechnische Maßnahmen, wie die Errichtung eines 
zusätzlichen Lichtmastes, sollen mögliche Gefahrensituationen 
vorbeugen. Wir werden die weitere Entwicklung begleiten.

Gefährlicher Übergang B 105 vor Aldi

Informationen  
aus der Gemeinde
Am 04.04.2024 fand eine Einwohnerversammlung zum Thema 
Ersatzneubau Kita / Hort Lambrechtshagen statt. Unser Kita-
Träger Institut Lernen und Leben e.V. wird den Ersatzneubau 
in unserer Gemeinde, in der Bauernreihe realisieren. Nachdem 
das Baurecht geschaffen und der Erbbaupachtvertrag unter-
zeichnet wurde, geht es jetzt mit der Baugenehmigungsplanung 
sowie der Realisierung des Projektes weiter. Im neuen Gebäude 
sollen 66 Hort-, 75 Kita- und 36 Krippenplätze entstehen. Das 
Planungsbüro stellte die geplanten Außenansichten und den 
Grundriss vor. Die Hinweise von Bürgern, insbesondere zur 
Verkehrsführung sowie von Parkflächen, wurden aufgenom-
men und fließen in die weitere Planung ein. Der Realisierungs-
zeitraum soll in den Jahren 2025/26 sein.
Eine weitere Einwohnerversammlung fand am 10.04.2024 zum 
Thema mögliche Gewerbegebietsentwicklung auf der Fläche 
zwischen Ostseepark und Esso-Tankstelle an der B 105 statt. 
Der Baumarkt-Betreiber Hornbach möchte sich gerne an die-
sem Standort ansiedeln. Im Rahmen dieser Veranstaltung gab 
es erste Informationen zur möglichen Entwicklung des Gebietes 
mit dem Ankerinvestor Hornbach sowie weiterem Gewerbe. 
Schon in den 90-iger Jahren erwarb die Gemeinde die oben 
genannte Fläche in der Voraussicht, hier zukünftig ein Gewer-
begebiet zu entwickeln. Das Ziel dieser Planung bestand u. 
a. darin, weitere Arbeitsplätze zu schaffen und die finanzielle 
Stabilität der Gemeinde langfristig zu sichern. In den Vorjahren 
fehlte es an investitionswilligen Unternehmen. Das Unterneh-
men Hornbach sieht an diesem Standort gute Bedingungen 
für eine erfolgreiche Handelstätigkeit und hat die Vision, hier 
den ersten Hornbach-Markt in Mecklenburg-Vorpommern zu 
betreiben. Das Management des Ostseeparks geht von einer 
Stärkung des gesamten Einzelhandels aus. Eine Ansiedlung 
von weiteren Gewerbetreibenden in dem Bereich würde damit 
ebenfalls erfolgen.

Geschwindigkeit B 105
Die Gemeinde hat im Zusammenhang mit der Erschließung 
des neuen Wohngebietes Am Erlenteich erneut einen Antrag 
zur Geschwindigkeitsreduzierung auf der Bundesstraße 105 
zwischen Ostseeparkkreuzung Alt Sievershagen und der Kreu-
zung zum Modepark Röther auf 50 km/h gestellt.

Neues aus der Feuerwehr
Am Ostersamstag richtete unsere Feuerwehr wieder das  
traditionelle Osterfeuer der Gemeinde aus. Zum zweiten Mal 
in diesem Jahr trafen sich zahlreiche Einwohner mit ihren Gäs-
ten auf dieser traditionellen Veranstaltung zum gemeinsamen 
Feiern am wärmenden Osterfeuer. 
Das Fest war sehr gut besucht und wurde in gewohnter Weise 
hervorragend von unserer Feuerwehr vorbereitet und orga-
nisiert. 
Dem Engagement der Kameraden der Feuerwehr ist es zu ver-
danken, dass diese Veranstaltung einen festen Platz in unserem 
Dorfleben gefunden hat. Herzlichen Dank dafür!
Ende April fand der diesjährige Amtsausscheid der Feuer-
wehren der sieben Gemeinden des Amtes Warnow West statt. 
Dabei erkämpfte sich unsere Jugendfeuerwehr den 2. Platz 
und qualifizierte sich damit für den Kreisausscheid. 
Die „großen“ Aktiven errangen zum dritten Mal in Folge den 
1. Platz. Somit bleibt der Wanderpokal bei uns! Herzlichen 
Glückwunsch an alle Beteiligten.

Blumenwiese neu angesät
Unsere Kinder-
gartenkinder ha-
ben gemeinsam 
mit dem Bür-
germeister auf 
der derzeitigen 
Freif läche des 
ehemaligen Blu-
menladens Ba-
resel eine neue 
B lum e nw i e se 
angesät. Al le 
Kinder waren mit 
großer Begeiste-
rung dabei. 
Jetzt sind alle gespannt, wie bunt diese Fläche sein wird und hof-
fen, später die blühende Wiese zu besuchen sowie Schmetterlinge 
und Bienen zu beobachten. 
Das Saatgut spendete die HanseGas GmbH.
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Picknick im Gutspark  
Lambrechtshagen
Am 1. Mai organisierte das Dorfaktiv-Lambrechtshagen-Team 
im Gutspark ein Picknick für alle Bürgerinnen und Bürger. Es 
kamen viele Familien, um gemeinsam den sonnigen Tag zu 
genießen. Der Kirchenchor sorgte für eine gemütliche Atmo-
sphäre. Eine gute Idee wurde hier in die Praxis umgesetzt. 
Vielen Dank den Organisatoren mit der Bitte um Wiederholung 
im nächsten Jahr!

Neue Papierkörbe  
in Alt Sievershagen
Mehrere Einwohner in Alt Sievershagen hatten angeregt, zusätz-
liche Papierkörbe aufzustellen, um die Sauberkeit in dem Ortsteil 
weiter zu verbessern. Dieser Vorschlag wurde aufgegriffen und in 
der Folge an mehreren Punkten Papierkörbe errichtet. Wir hoffen, 
dass davon häufig Gebrauch gemacht wird.

Hoffest Feierscheune  
Alt Sievershagen
An Christi Himmelfahrt fand auf dem Hof der Feierscheune Dub-
berke in Alt Sievershagen ein musikalisches Hoffest statt. Mit 
Luv & Lee, dem Hohenfelder Chor sowie einer Band wurde ab 
11 Uhr gefeiert. Bei selbstgebackenem Kuchen, Gegrilltem und 
kleinen Leckereien herrschte eine tolle Stimmung. Herzlichen 
Dank an Urda Dubberke und ihrer Familie für diese gelungene 
Veranstaltung!

Der Mönkwedener Wald –  
zu jeder Jahreszeit einen  
Spaziergang wert
Östlich von Lambrechtshagen, 
als grüne Verbindung Richtung 
Rostock, liegt ein 94 ha großes 
Landschaftsschutzgebiet – der 
Mönkwedener Wald. Bereits 
Ende März erwarten uns hier 
mit dem gelb blühenden Schar-
bockskraut die ersten Frühblü-
her. Kurze Zeit später entfaltet der Waldboden seine wahre Pracht 
und schlagartig erwachen die weißen Buschwindröschen aus 
dem Winterschlaf.
Nur kurze Zeit kann sich der Spaziergänger im nördlichen Teil 
des Waldes an den weißen, manchmal schwach lila gefärbten 
Blüten erfreuen. Auf kleinstem Raum findet sich im Wald auch das 
weitaus seltenere gelbe Buschwindröschen. Schon wenig später 
bekommt das vorwiegend aus Buchen bestehende Waldgebiet 
sein schönes grünes Blätterkleid.
So mancher Spaziergänger erfreut sich dann besonders im Herbst 
an dem Buchenlaub, das dem braun bedeckten Waldboden eine 
leuchtende Farbe verleiht.
Besuchen wir nun den durch den Mönkwedener Weg getrennten 
südlichen Teil des Waldes. Unübersehbar liegt am viel genutzten 
Weg das malerische alte Forsthaus. Der Baumbestand des Waldes 
wird sich hier stellenweise ohne Pflege selbst überlassen, ein 
idealer Lebensraum für Dachs, Waschbär und Marderhund. Die 
Tiere finden ihre Ruhe und bleiben so weitgehend von Besuchern 
des Waldes verschont.
Ein Hinweis für Spaziergänger: Es sind auch ideale Lebensbe-
dingungen für Zecken!

Fotos/Text Eckhard Baumgarten

Termin bitte vormerken
Am 13.07.2024 findet unser Sommerfest im Park Alt Sieversha-
gen statt.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Papendorf,
dies ist die letzte Ausgabe unseres Mitteilungsblattes in dieser 
Wahlperiode und somit auch mein letztes Grußwort als Bürger-
meister. Ich möchte mich auf diesem Wege bei allen Gemeinde-
vertretern und sachkundigen Einwohnern für die gute und kon-
struktive Zusammenarbeit bedanken. Aber auch allen anderen 
ehrenamtlich Tätigen in den Vereinen unserer Gemeinde und 
natürlich unseren immer einsatzbereiten Feuerwehrleuten möchte 

ich für ihr großes Engagement meinen Dank aussprechen.
Ich wünsche der neu gewählten Gemeindevertretung viel Erfolg 
und immer ein glückliches Händchen. Möge sie das Begonnene 
gut zu Ende bringen und viele neue Initiativen im Interesse der 
Gemeinde starten.
Ihr Jürgen Ahrens
Bürgermeister

Die Gemeinde informiert!
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner!
Gestatten Sie uns an dieser Stelle eine Anmerkung in eigener 
Sache. Die Gemeinden Papendorf und Pölchow bieten auch im 
Jahr 2024 wieder die Möglichkeit zur Entsorgung von Gartenab-
fällen für ihre Einwohner an der Autobahnauffahrt zur A20 an. 
Es wird nur kompostierfähiges Material wie Grünschnitt, Laub, 
Strauchwerk etc. sowie Äste bis zu einem Durchmesser von 10- 
12 cm angenommen. Strauchwerk und Äste werden vom Bauhof 
geschreddert, so dass sie auch kompostierfähig sind. Den Kom-
post bringt die Papendorfer Agrargenossenschaft e.G. dann auf 
ihren Feldern aus. Dafür vielen Dank!
Leider liefern einige „Schwarze Schafe“ auf ihrem Anhänger  

versteckt auch Baumstümpfe, dicke Wurzeln und ähnliches Materi-
al, das nicht geschreddert werden kann, mit ab. Gerade hat wieder 
so ein Baumstumpf einen größeren Schaden am Dungstreuer der 
Agrargenossenschaft verursacht.
Wir möchten daher nochmals darauf hinweisen, dass Sie 
bitte nur kompostierfähiges Material wie Grünschnitt, Laub, 
Strauchwerk etc. sowie Äste bis zu einem Durchmesser von 
10-12 cm bei unserer Grünschnittentsorgung abgeben. An-
derenfalls können wir den Service der Grünschnittannahme 
für unsere Bürgerinnen und Bürger nicht mehr bieten! Und 
das wollen wir doch nicht!

Bewegung und Spaß für die Kleinsten: 
„Wilde Hüpfer“ bieten Kleinkindersport in Papendorf  
(SG Warnow Papendorf e.V. - Kleinkindersport)
Die Bedeutung von Bewegung und sportlicher Anleitung für die 
Entwicklung von Kindern ist unumstritten. Schon in frühen Jah-
ren legt dies den Grundstein für gesunde Lebensgewohnheiten 
und fördert nicht nur die körperliche Fitness, sondern auch soziale 
Kompetenzen. In Papendorf haben engagierte Eltern die Initiative 
ergriffen und bieten unter dem Namen „Wilde Hüpfer“ im  Sport-
verein der SG Warnow Papendorf e.V., Kleinkindersport in ver-
schiedenen Altersgruppen an. Im Fokus steht die Förderung von 
Bewegung, Sozialverhalten und dem Erkennen von Regeln bereits 
im Kleinstkindalter. Die „Wilden Hüpfer“ haben ihre Aktivitäten auf 
den Mattenraum im Sportlerheim Papendorf verlagert, um den Kin-
dern einen sicheren und unterstützenden Raum für ihre sportlichen 
Abenteuer zu bieten. Derzeit werden drei Gruppen angeboten, die 
sich um die unterschiedlichen Altersstufen der Kinder kümmern. So 
haben zurzeit ungefähr 25 Kinder die Möglichkeit, sich einmal mehr 
sportlich zu betätigen und den eigenen Körper besser kennenzu-
lernen. Die begrenzte Raumkapazität im Sportlerheim Papendorf 
stellt dabei eine Herausforderung dar, denn die Nachfrage nach den 
„Wilden Hüpfern“ ist riesig. Regelmäßig müssen die Organisatoren 
Anfragen ablehnen, da der begrenzte Raum leider nicht ausreicht, 
um alle interessierten Kinder aufzunehmen. Derzeit gibt es eine 
Warteliste von rund 20 Anfragen, denen leider nicht nachgegan-
gen werden kann und somit viele Kinder nicht mitmachen können. 
Die Eltern, die sich ehrenamtlich engagieren, sind mit Herzblut 
dabei. Woche für Woche betreuen sie die Kinder und sorgen für 
abwechslungsreiche Aktivitäten, Spiele und Parcours. Dabei steht 
nicht nur die körperliche Bewegung im Vordergrund, sondern auch 
der Spaß und die Freude der Kinder. „Es ist erstaunlich zu sehen, 
wie die Kinder aufblühen und sich in diesem sportlichen Umfeld 
entfalten. Die positive Resonanz von Eltern zeigt, dass der Bedarf 
an solchen Angeboten groß ist. Leider stoßen wir aufgrund des 
begrenzten Raums an unsere Grenzen und können nicht allen 

Anfragen gerecht werden. Wir suchen daher nach Lösungen, um 
unser Angebot zu erweitern und noch mehr Kindern die Teilnahme 
zu ermöglichen“, erklärt eine der engagierten Eltern. Die „Wilden 
Hüpfer“ bleiben trotz der begrenzten Kapazität eine Bereicherung 
für die Gemeinde Papendorf. Die Eltern setzen sich dafür ein, dass 
Kinder nicht nur frühzeitig die Freude an der Bewegung entdecken, 
sondern auch wichtige soziale Kompetenzen entwickeln können. 
Die Unterstützung der Gemeinde und mögliche Erweiterungen des 
Angebots werden dabei entscheidend sein, um noch mehr kleinen 
„Hüpfern“ eine sportliche und freudige Entwicklung zu ermöglichen. 
Hier hoffen die Eltern auf die Nutzung weiterer räumlicher Kapazitä-
ten innerhalb von Papendorf. In Anbetracht der aktuellen finanziellen 
Herausforderungen, die die hohe Gebührenordnung der Sporthalle 
für den SG Warnow Papendorf e.V mit sich bringt, werden viele 
Kinder der Gemeinde leider auch künftig nicht an dem sportlichen 
Angebot teilnehmen können. Die Eltern betonen den dringenden 
Bedarf an einer kinderfreundlichen Gebührenstruktur, die den Sport 
und die Bewegungsförderung in der Gemeinde unterstützt. Die 
Verlegung der sportlichen Aktivitäten in die größere Sporthalle 
eröffnet nicht nur die Möglichkeit, neue Bewegungsabläufe mit 
weiteren Sportgeräten auszuprobieren, sondern ermöglicht auch 
mehr Kleinkindern die Teilnahme. Die Hoffnung ruht nun darauf, 
dass die Gemeinde eine Lösung findet, um die gesunde Entwicklung 
der jüngsten Mitglieder unserer Gesellschaft zu fördern und den 
Sportverein in seiner wichtigen Rolle zu unterstützen.
Nora, Gino und Suntje
Eine Anmerkung der Redaktion: Für den Kindersport der Wilden 
Hüpfer in Papendorf werden noch Übungsleiter gesucht. Wer also 
Spaß und Freude beim Sport und der aktiven Bewegung mit unse-
ren Kleinen beim Kleinkindersport haben sollte, meldet sich beim 
Vorsitzenden des Vereins SG Warnow Papendorf, Herrn Risch. 
Vielen Dank!
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Vom Ostermarkt über den Osterspaziergang im Schulwald 
bis zum Osterfeuer des Vereins der Freunde der Feuerwehr 
Papendorf. In unserer Gemeinde ist was los!
Am 15. März ab 16.00 Uhr hatten der Kindergarten „Warnowkin-
der“, die Grundschule der Warnowschule, der Jugendclub Pa-
pendorf, der Verein der Freunde der Papendorfer Feuerwehr ge-
meinsam mit den Seniorinnen und Senioren aus Sildemow, Groß 
Stove, Niendorf und Papendorf und interessierten Einwohnerinnen 
aus unserer Gemeinde zu einem Ostermarkt nach Papendorf 
eingeladen. Der Bürgermeister eröffnete um 16.00 Uhr den Markt 
gemeinsam mit der Vorsitzenden des Sozialausschusses, der Lei-
terin der Kita Warnowkinder und dem Vorsitzenden des Vereins der 
Freude der Papendorfer Feuerwehr. Die Technik hatte wie gewohnt 
der Papendorfer Jugendclub zur Verfügung gestellt, der auch für 
die musikalische Umrahmung des Nachmittags sorgte. Unsere 
Seniorinnen und Senioren aus Sildemow, Niendorf und Groß Stove 
sorgten wieder für Kaffee und Kuchen. Die Papendorfer Senio-
rinnen hatten wie immer an ihrem Stand den Glühwein und den 
Apfelsaft. Die Freunde der Papendorfer Feuerwehr sorgten für das 
leibliche Wohl, es gab Bratwurst und wer mochte, konnte auch ein 
Bier kaufen. Die Kids des Papendorfer Jugendclubs waren wieder 
mit ihren Crêpes der Renner, unterschiedliche Geschmacksrich-
tungen, dass sie das können, zeigten sie schon beim Erntefest 
2023. Frau Gutwein aus Papendorf war mit einem Keramikstand 
dabei, genauso wie Frau Reddig aus Sildemow und Frau Knop aus 
Papendorf und Frau Jahn aus Groß Stove mit ihren interessanten 
und vielseitigen Osterbasteleien und Osterangeboten. Frau Wede-
meier aus Wahrstorf war auch mit ihrem schönen Schmuckstand 
„AufWelle7“ dabei, Ohren- und Haarschmuck sowie Ketten, Ringe 
und Armbänder fanden einen Besitzer. Die Kids von der Schü-
lerzeitung der Grundschule „Papendorfer Welt“ hatten an ihrem 
Stand nicht nur ihre Schülerzeitung, sondern auch Osterbaste-
leien im Angebot. Der Kindergarten hatte Angebotsstände mit 
Zuckerwatte und Popcorn mit Osterbasteleien aus dem Hort und 
die Erzieherinnen verzauberten Kinder mit einem bunten Tattoo. 

Aber auch ein Eierlauf für die Kleinsten wurde angeboten. Wie 
immer war die Tombola der Volkssolidarität Niendorf/Groß Stove 
mit einem Stand vertreten und spendete von ihren Einnahmen 
wieder für einen gemeinnützigen Zweck. In diesem Jahr wurden 
50,00 € gespendet für 
eine Informationstafel für 
die Weißstörche in Nien-
dorf. Das vielseitige An-
gebot des diesjährigen 
Ostermarktes sorgte bei 
allen Besuchern für gro-
ße Aufmerksamkeit. Hier 
konnte jeder etwas fin-
den. Diesen Markt wer-
den wir auch im nächsten 
Jahr durchführen. Vielen 
Dank an alle Aktiven!
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Drachenbootevent „Kampf der Dörfer“ 
in Papendorf an der Warnow
Am 6. Juli ist es wieder soweit! Zum bereits 11. Mal heißt es in 
Papendorf an der Warnow: „Are you ready? Attention! Go!“ Beim 
alljährlichen Drachenbootevent „Kampf der Dörfer“ können sich 
dieses Jahr 10 Mannschaften der ultimativen Herausforderung 
stellen. Für den 10. Startplatz wird noch ein Team gesucht!
Für das leibliche Wohl sorgt der Dorfclub Papendorf, während die 
sportliche Unterstützung durch Mitglieder des Dorfclubs sowie der 
Drachenbootsparte der SG Warnow Papendorf gewährleistet wird. 
Fans des spannenden Drachenbootrennens dürfen sich auf Kaffee 
und Kuchen sowie Leckeres vom Grill freuen.
Die Rennen der einzelnen Teams versprechen Spannung bis zum 
Schluss. Nach den Vorläufen entscheidet sich, wer den Einzug ins 
Finale schafft. Nach der Siegerehrung kann der Tag bei Musik und 
kühlen Getränken ausklingen. Es bleibt spannend, welches Team 
letztendlich die Siegesfeier für sich beanspruchen wird.
Veranstaltungsdetails:
Datum:  06. Juli 2024
Ort:  Papendorf an der Warnow
Veranstalter:  Dorfclub Papendorf mit Unterstützung 
 von SG Warnow Papendorf
Kontakt/Nachfragen unter:  dorfclub-papendorf@gmail.com

Das Osterfeuer beim Sportlerheim in Papendorf
Die Feierlichkeiten zum diesjährigen Osterfest war eine Trilogie, 
denn nach dem Ostermarkt, dem Osterspaziergang wurde zum 
Osterfeuer am 30.03.24 beim Sportlerheim in Papendorf einge-
laden, das der Verein der Freunde der Papendorfer Feuerwehr 
und die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Papendorf orga-
nisierten. Für das leibliche Wohl war gesorgt und für die Kleinen 
gab es zusätzlich Stockbrot. 
Mehr als 200 Einwohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde 
gemeinsam mit Freunden und Bekannten waren dieser Einladung 
gefolgt und vergnügten sich nicht nur bei Musik!

Der Osterspaziergang mit Eduard Mörike
Mit Eduard Mörike seinem Gedicht aus dem Jahre 1829 „Frühling 
lässt sein blaues Band wieder flattern durch die Lüfte …“ hatte die 
Ortsgruppe der Volkssolidarität Papendorf unter dem Vorsitz von 
Frau Margrit Tuchen am 26.03.24 zum Osterspaziergang durch 
den Schulwald der Warnowschule in Papendorf eingeladen. Ins-
gesamt 26 Seniorinnen und Senioren aus Papendorf, Niendorf und 
Groß Stove hatten sich getroffen zum gemeinsamen Osterspa-
ziergang und haben die blauen Veilchen gesucht, so wie es schon 
der Dichter Mörike tat, der auf der Suche nach dem Frühling war! 
Statt der Äpfel waren an den Apfelbäumen bunte Osterhasen, die 
gepflückt wurden. Oben auf der Lichtung mit dem Blick über die 
Hansestadt Rostock konnten wir die Petrikirche sehen. Aber auch 
die blauen Veilchen waren hier geschützt zum Licht gewachsen.

Nach einem ausschweifendem Blick auf die Petrikirche und die 
anschließende Rast im Schulwald mit Eierlikör und Gesängen 
und Gesprächen machten wir uns wieder auf zum Mehrgenera-
tionenhaus. Hier hatten schon die fleißigen Papendorferinnen 
das Osterbrot vorbereitet und den Raum schön österlich mit ei-
ner Kaffeetafel hergerichtet. Das Osterbrot gehört zur Tradition  
des Osterspazierganges, denn es wird aus einer Traditionsbä-
ckerei in Schwaan gekauft. Zum Abschluss des Tages hatte Frau 
Christine Methling zu einer Bilderschau vom Erntefest 2023 und 
von der Seniorenweihnachtsfeier 2023 eingeladen. Die Schluss-
worte von Frau Tuchen waren, dieser Osterspaziergang ist Tra-
dition, der darf nicht verloren gehen. Ein schöner Nachmittag 
ging zu Ende!

Was passiert zukünftig in unserer Gemeinde?
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Der Veranstaltungskalender 2024
Wie in jeder Ausgabe, erhalten Sie auch heute wieder Informationen aus dem Veranstaltungskalender und wir hoffen, dass für Sie 
etwas dabei sein wird!

Monat Datum
Uhrzeit

Anlass

Juni 18.06.24
Treffpunkt:
14.00 Uhr beim Fischer

Fahrt zum Hohen Sprenzer Fischer mit geselligem Aufenthalt 
am schönen Hohen Sprenzer See.
Nachfragen bei Frau Tuchen, Dorfstr. 1 Papendorf

30.06.24 Flohmarkt in Gragetopshof
Juli 06.07.24 Drachenbootwettbewerb – Kampf der Dörfer

an der Warnow in Papendorf
06.07.24 Straßenfest im Hasselbruch in Niendorf
13.07.24 Niendorfer Dorffest am Spielplatz

September 14.09.24 Ein Dorf feiert! 625 Jahre Gragetopshof
27.09.24
ab 08.00 Uhr

Apfelfest in der Grundschule auf dem Gelände der Warnowschule

Oktober 12.10.24 Quiz der Dörfer
Aula der Warnowschule

26.10.24 Kürbisschnitzen zum Halloween in Niendorf
Treffpunkt am Spielplatz

Dezember 29.11.24 Adventsmarkt in Papendorf
07.12.24 Weihnachtsfeier des Bürgermeisters für die Senioren in der Gemeinde

 in der Aula der Warnowschule Papendorf

Das Redaktionsteam wünscht Ihnen einen schönen Sommer! Das nächste Mitteilungsblatt Nr. 3/24 erscheint zum 01.09.24! 
Bitte senden Sie bis zum 01.08.24 Ihre Informationen, Beiträge an den Sozialausschuss@gemeinde-papendorf.de. Vielen Dank!

Was passiert zukünftig in unserer Gemeinde?
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Die Bürgermeisterin verabschiedet sich!
Werte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Pölchow,

heute melde ich mich ein letztes Mal als Bürgermeisterin bei 
Ihnen und verabschiede mich nach 25 Jahren Kommunalpolitik 
in den Ruhestand. Ich möchte aber nicht versäumen, allen Danke 
zu sagen, die unsere  Gemeinde lebenswerter gemacht haben.
Mein besonderer Dank gilt allen Gemeindevertretern und sach-
kundigen Einwohnern für die gute und konstruktive Zusammen-
arbeit. Gemeinsam haben wir so manche schwierige Aufgabe 
der Gemeinde gemeistert. Dankeschön auch an alle Ehrenamtler 
in den Vereinen, in der Gemeinde und den Kameraden der Frei-

willigen Feuerwehr Pölchow.
Ich wünsche auf diesem Weg allen neu gewählten Gemein-
devertretern und sachkundigen Einwohnern viel Erfolg für die 
zukünftigen Aufgaben. Auf dass das Begonnene im Sinne der 
Gemeinde weitergeführt wird.

Mit den besten Wünschen für die Zukunft

Irmgard Rautenberg
Bürgermeisterin

Ehrennadel für langjähriges kommunalpolitisches Engagement 
des Städte und Gemeindetages

35 Jahre Kommunales  
Engagement in der  
Gemeinde Pölchow

Dieter Frahm, Ines Van den Berg-Redepenning, Heidi Methling, Irmgard Rautenberg und Heinke Koeppe

In einer Festveranstaltung im 
Amtsausschuss des Amtes 
Warnow-West wurden Heidi 
Methling und Irmgard Rau-
tenberg ausgezeichnet. In der 
Gemeindevertretersitzung der 
Gemeinde Pölchow wurden 
Dieter Frahm, Ines van den 
Berg-Redepenning und Heinke 
Köppe geehrt.
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Vereinsnachrichten

Kloster Malchow

Seniorenausflug der Gemeinde Pölchow am 11. Mai 2024
Um 9.00 Uhr startete der Ausflug mit dem Bus und 15 Senioren. 
Der erste Stopp in Alt Sürkow lag an einem wunderschönen Aus-
sichtspunkt mit Blick über den Teterower See bis nach Teterow. Die 
Fahrt ging weiter nach Malchow zum Kloster. Ein Fahrgastschiff, 
welches bereits an der Malchower Anlegestelle wartete, beförderte 
uns über den Petersdorfer See bis zur Anlegestelle am Plauer 

See. Bei bestem Maiwetter 
stiegen wir in den dort be-
reitstehenden Bus, der uns 
zum Drewitzer Naturresort 
brachte, wo wir Kaffee, Eis 
und Kuchen genossen. 
Nach einer ausgiebigen 
Rast auf der Terrasse des 
Naturresorts, mit Blick auf 
den Drewitzer See, traten 
wir die Heimreise an. Das 
schöne Wetter hielt bis 
zum Schluss und gegen 
18.00 Uhr waren wir alle 
wieder zu Hause. Vielen 
Dank an die Organisa-
toren und an den netten 
Busfahrer.Alt Sürkow

Dorffest am 08.06.2024 am Gutshaus in Wahrstorf

Unser Maskottchen Elfriede
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Vereinsnachrichten

INFO-Sommerfest der Gemeinde Stäbelow
Am 16. und 17. August 2024 ist es wieder soweit. Das Som-
merfest in unserer Gemeinde ist eine beliebte Tradition, die dazu 
dient, die Gemeinschaft zu stärken, Menschen zusammenzu-
bringen und eine positive Atmosphäre zu schaffen. Es ist eine 
Gelegenheit für die Bewohner, sich zu treffen, Spaß zu haben 

und sich besser kennen zu lernen. Es fördert auch den Zusam-
menhalt und die Solidarität unter den Bewohnern. Es ist eine 
großartige Möglichkeit, den Sommer zu genießen und schöne 
Erinnerungen zu schaffen. Lassen Sie sich wieder überraschen 
und bleiben Sie bis dahin alle gesund.

30.03.2024 Brauchtumsfeuer zu Ostern
Das traditionelle Osterfeuer in unserer Gemeinde Stäbelow schafft 
eine warme und einladende Atmosphäre, die uns ein Gefühl von Ver-
bundenheit und Gemeinschaft vermittelt. Es ist eine Gelegenheit, 
zusammenzukommen, sich auszutauschen und die Traditionen zu 
pflegen, die uns ein Gefühl von Zugehörigkeit geben. Das Knistern 

des Feuers und das gemeinsame Feiern stärken unsere Bindungen 
und lassen uns wohl und geborgen fühlen. Vielen Dank an die Ma-
cherinnen und Macher des Kulturvereins und an die Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Stäbelow. Ihr seid wie 
immer eine Wucht und man kann sich auf euch verlassen.

Osterfeuer an der Friedenseiche  Fotos: R.Zschoch

23.04.2024 Ehrenamtsauszeichnung 2024
In einer Festveranstaltung  
ehrten der Städte- und Gemein-
detag MV, der Amtsausschuss 
Warnow- West und die Ge-
meindevertretungen verdienst- 
volle Bürgerinnen und Bürger 
für ihre langjährige ehrenamt- 
liche Tätigkeit in der Kommunal-
politik.
Die Fotos zeigen die Geehrten 
aus der Gemeinde Stäbelow: 
Rüdiger Brügge, Toni Reincke,
Georg Degner und Martin Schoen.
Die Ehrungen nahmen Amts-
vorsteher Leif Kaiser und  
Bürgermeister Hans-Werner Bull 
vor.
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16.03.2024 Frühjahrsputz in der Gemeinde Stäbelow
Zum alljährlichen Frühjahrsputz in der Gemeinde riefen die Vereine 
und Institutionen auf. Als Bürger arbeiten wir gemeinsam daran, 
unser Dorf aufzuräumen, um eine saubere und angenehme Um-
gebung für uns alle zu schaffen. Indem wir zusammenarbeiten, 
können wir effizienter arbeiten und die Belastung auf einzelne 
Personen reduzieren. Außerdem stärkt es das Gemeinschafts-
gefühl und zeigt, dass wir alle Verantwortung für unsere Umwelt 
übernehmen. Letztendlich profitieren wir alle davon, wenn wir 
gemeinsam an einem sauberen und schönen Dorf arbeiten. Als 
Dankeschön haben uns die Kameradinnen und Kameraden der 
FFW Stäbelow gut bewirtet. Die Organisatoren hoffen auf ein 
Wiedersehen im Jahr 2025.

Teilnehmer*in Frühjahrsputz Stäbelow - Wilsen Foto: R.Zschoch

 Foto: G. Migga

Bücher Vorlesen Heimatverein Stäbelow
Am 28.02.2024 trafen sich begeisterte Leser in kleiner Runde in 
der Bibliothek Stäbelow. 
Bei Getränken und Knabbereien stellte jeder der Anwesenden 
eine Geschichte, ein Buch oder einen Schriftsteller nach seinen 
Vorlieben vor und hörte den anderen interessiert zu. So wurde 
z.B. über die Zärtlichkeit von Suleyken, die Philosophie des Fuß-
balls, Frau Einstein, den Zauberberg, Lucynda Riley, die Stadt 
der Engel und einen Unterton gelesen, gehört und gesprochen. 
Es hat Spaß gemacht, über den Tellerrand zu schauen, und wir 
wollen das öfter machen.
Der 17.04.2024 war wieder so ein Tag. 7 Bücherfreunde trafen sich 
in gemütlicher Runde zum Vorlesen und Zuhören. Es ging um die 
verschiedensten Themen und Richtungen: von Fantasy über Hu-
mor und Kurzgeschichten bis hin zu Verhören und Gesammeltem.
In 2 Monaten wollen wir uns wieder treffen. Neben einem festen 
Stamm kommen immer wieder neue und bekannte Interessierte 
dazu. Dafür suchen wir Interessierte.

Bei Interesse:
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Bibliothek 
Stäbelow Sabine Klein. E-Mail: s.klein1959@gmail.com

 Foto: R.Zschoch KI
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Nachrichten aus der Gemeinde

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner  
der Gemeinde Ziesendorf,
nun wo die Sonne wieder da ist, feiert es sich draußen  
doch gleich viel besser. So hatten am 01.05.24 unsere Frei-
willige Feuerwehr ihr 65. Jubiläum und die Jugendfeuerwehr 
ihr 30. Jubiläum. Dieses feierten Sie mit einem Tag der offe-
nen Tore, Hüpfburg, Essen und Getränke. Jetzt am 01.06.24  
findet die 4. Ziesendorfer Wikingerschach Meisterschaft,  
mit einem Kinderfest, auf dem Sportplatz bei der Feuerwehr  
statt. 

Es geht ab 12:00 Uhr los und bis in den Abend. 
Am 06.07.24 startet das 1. Ziesendorfer Beach Volleyball Tur-
nier. Alle, die gerne mitmachen wollen, können sich unter 0174 
9118605 anmelden. Kommen Sie gern auch als Zuschauer vor-
bei. Auch hier wird für das leibliche Wohl gesorgt.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer.

Ihr Thomas Witt Bürgermeister

Aktuelles aus den beiden Storchennestern in Ziesendorf und 
Fahrenholz
Als in diesem Jahr der erste Storch nach Ziesendorf zurückkehrte, 
staunte er nicht schlecht. Sein Nest war bereits von einer brütenden 
Stockente in Beschlag genommen worden. Diese Fremdbeset-
zung seiner Brutstätte ließ sich „Meister Adebar“ jedoch nicht 
gefallen. Resolut vertrieb er mit Schnabelstößen die Ente und 
beförderte die insgesamt acht Eier aus dem Nest. Es ist zu hoffen 
und zu wünschen, dass die Stockenten woanders einen neuen 
Brutplatz gefunden haben und das Weibchen dort erneut Eier 
gelegt hat. Der Storch jedenfalls blieb nicht lange allein. Schon 
einen Tag später, am 28. März, war das Paar komplett. Das ist 
ungewöhnlich früh, was mit den in diesem Jahr sehr guten Zug-
bedingungen im Nahen Osten und in Osteuropa zusammenhängt. 
Es ist davon auszugehen, dass die Ziesendorfer Störche in Ost-
afrika überwintern. So genau wissen wir das aber nicht, denn 
sie sind nicht beringt. Nach etwa einer Woche, also um den 4. 
April herum, dürfte das erste Ei gelegt worden sein, insgesamt 
sind es meistens vier oder fünf. Bei den Weißstörchen wechseln 
sich Männchen und Weibchen im Brutgeschäft ab, und beide 
versorgen nach dem Schlupf der Küken auch den Nachwuchs mit 
Futter. Die Brut dauert etwa 32 Tage. In diesem Jahr sollten die 
ersten Küken demnach um den 6. Mai herum geschlüpft sein. Es 
wird dann noch etwa zwei Wochen dauern, bis die ersten kleinen 
Schnäbel über den Nestrand schauen werden. In diesem Winter 
und dann auch noch im April hat es ungewöhnlich viel geregnet. 
Dadurch sind viele Wiesen noch sehr feucht und es gibt an etlichen 
Stellen kleinere Überschwemmungsflächen. Dort finden die Stör-
che, die ausschließlich tierische und keine pflanzliche Nahrung 
benötigen, Regenwürmer und anderes kleines Getier, das die 
noch kleinen Küken in ihren ersten Lebenswochen benötigen. 
Wir sind daher im Unterschied zu den letzten Jahren, als es sehr 
früh schon sehr trocken wurde und die Störche deutlich später 
eingeflogen sind, optimistisch, dass uns ein gutes Storchenjahr 
bevorsteht. Abgerechnet wird allerdings erst zum Schluss, denn 
niemand kann den Witterungsverlauf längerfristig vorhersagen. 
Anhaltend kalter und starker Regen im Juni etwa wären ebenso 
schlecht wie wochenlange Dürre bei hohen Temperaturen. Das 
letzte erfolgreiche Brutjahr der Ziesendorfer Störche war 2022, 
als gleich drei Küken flügge wurden. Hoffen wir auf ein ähnlich 
gutes Ergebnis in diesem Jahr.
Anders als in Ziesendorf handelt es sich bei dem Nistangebot in 
Fahrenholz noch nicht um einen fest etablierten Standort. Über 
viele Jahren blieb die am Dorfrand aufgestellte Nisthilfe von den 

Störchen mehr oder 
weniger unbeach-
tet. Im Frühjahr 2023 
„optimierten“ wir den 
Standort durch Auf-
füllen des Nistkorbes 
– und hatten uner-
warteten Erfolg. Ab 
dem 21. April nahm 
ein Storchenpaar das 
Angebot an, baute das 
Nest aus und begann 
auch mit einer Brut. 
Ende Mai wurde die 
Brut leider abgebro-
chen, vermutlich wa-
ren die Altvögel im 
Brutgeschäft noch un-
erfahren und/oder hatten bei zunehmender Trockenheit Probleme 
mit der Nahrungsbeschaffung. In diesem Jahr besetzte Anfang 
April ein Storch das Nest. Wir konnten ermitteln, dass er 2022 im 
Wildpark Eekholt (Schleswig-Holstein) aus dem Ei geschlüpft war. 
Leider ist er nach wenigen Tagen weitergezogen – vermutlich, weil 
er als Zweijähriger noch nicht ganz brutreif ist. Danach hat sich 
leider noch kein neues Storchenpaar eingefunden.
Wer sich kontinuierlich über Weißstörche in unserer Region in-
formieren möchte, kann dies über die Website www.stoerche-
doberan.de tun. Dort stellt unser Team seine ehrenamtliche Arbeit 
vor. Und dort berichten wir auch über das Geschehen im Stor-
chennest Rostock-Biestow, aus dem eine Webcam des Biestower 
Dorfvereins https://webcam.biestow-info.de nunmehr schon seit 
sieben Jahren Bilder über das Internet verbreitet. Viele Menschen 
freuen sich über den Einblick in das Nest – vor allem in der Phase 
der Jungenaufzucht. Die Störche werden dabei übrigens in keiner 
Weise gestört. Sollte eines Tages auch in Fahrenholz ein Stor-
chenpaar feste Horstbindung erlangen, ist geplant, auch von dort 
Live-Bilder aus dem Nest per Webcam zu übertragen. Am Nistmast 
sind bereits vorsorglich erste Vorkehrungen für eine Übertragung 
getroffen worden. Alle natur- und datenschutzrechtlichen Vorga-
ben würden dann selbstverständlich berücksichtigt werden.

Stefan Kroll und Gunnar Gernhöfer,
Weißstorchbeauftragte des Landkreises Rostock
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Lichtenhagen

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde  
Lichtenhagen Dorf
lädt an jedem Sonn- und Feiertag zum Gottesdienst in die Dorf-
kirche ein, der in der Regel um 10 Uhr stattfindet.
Konzerte in der Dorfkirche Lichtenhagen
Sonntag 30. Juni; 17 Uhr Kantoreikonzert
F. Mendelssohn-Bartholdy:
„Wie der Hirsch schreit“ Ps. 42
„Hör mein Bitten“
Felizia Frenzel - Sopran
Kantoreien Bad Doberan, Kühlungsborn und
Lichtenhagen Dorf, Chor der Christuskirche
Kantatenorchester Lichtenhagen
Eintritt: 10 €
Sonntag 28. Juli; 17 Uhr Orgelkonzert
mit Landeskirchenmusikdirektor Matthias Pfund
Eintritt frei
Sonntag 25. August; 17 Uhr Benefizkonzert des Ortskura-
toriums Rostock der Deutschen Stiftung Denkmalschutz
Es musizieren Studierende der HMT Rostock.
Eintritt frei. Um eine Spende zur Grundinstandsetzung des nie-
derdeutschen Hallenhauses von 1768 auf dem Dreiseithof Möller 
in Lichtenhagen wird gebeten.
SommerCafé 2024
In den Monaten Juni bis August laden wir jeden Donnerstag in der 

Zeit von 14-17 Uhr in unseren Pfarrgarten ein. Dort gibt es selbstge-
backenen Kuchen und fair gehandelten Kaffee und Tee. Zeitgleich 
ist unsere Kirche für Besucher geöffnet und der Weltladen e.V. 
bietet von 15-17 Uhr fair gehandelte Waren in der Pfarrscheune an.
Gemeindefest
Am 6. Juli findet unser Gemeindefest statt. Wir beginnen um 
14:30 Uhr mit einer Andacht „Schau an der schönen Gärten Zier“ 
in der Kirche. Im Anschluss laden wir zum fröhlichen Kaffeetrinken 
(unbedingt eine eigene Tasse + Teller mitbringen) in den Garten 
ein. Wir haben ein kleines Programm vorbereitet, es gibt zahl-
reiche Spiel- und Bastelmöglichkeiten und natürlich wieder 
eine Springburg. Die Bläser musizieren, es gibt Handarbeits-
Verkaufsstände, eine Tombola, der Weltladen hat geöffnet 
und auch der Förderverein ist dabei. Peter Huhndorf wird uns 
mit seinen Jonglierkünsten verzaubern. Ab 17 Uhr wird gegrillt, 
ab 17:30 Uhr sorgt Anne-Sophie Kieseler für stimmungsvolle 
Musik und Gesang.
Um Kuchen- und Salatspenden wird sehr herzlich gebeten!!
Wer beim Aufstellen der Bänke und der Zelte behilflich sein kann, 
ist morgens um 9 Uhr oder zum Eindecken um 13 Uhr sehr gern 
gesehen. Danke!
Weitere Informationen und zahlreiche Veranstaltungsangebote 
finden Sie unter www.dorfkirchelichtenhagen.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde Lambrechtshagen

Gottesdienste und Termine  
der Kirche Lambrechtshagen, Parkentin, Stäbelow
Alle Termine unter Vorbehalt
Bitte beachten sie Aushänge und Informationen in der Presse.

02.06.2024 10.00 Uhr Parkentin
09.06.2024 10.00 Uhr Lambrechtshagen

8.30 Uhr Stäbelow
16.06.2024 10.00 Uhr Lambrechtshagen
23.06.2024 10.00 Uhr Lambrechtshagen

Begrüßungsgottesdienst 
der neuen Konfirmanden

07.07.2024 14.00 Uhr Sprengel-Sommerfest in 
Parkentin, Anschl. Kaffee,
 Kuchen und mehr

16.00 Uhr Konzert „Montagschor“ Rostock
14.07.2024 8.30 Uhr Stäbelow

10.00 Uhr Lambrechtshagen
21.07.2024 10.00 Uhr Lambrechtshagen
28.07.2024 8.30 Uhr Stäbelow

10.00 Uhr Lambrechtshagen
04.08.2024 10.00 Uhr Parkentin mit Abendmahl
11.08.2024 8.30 Uhr Stäbelow mit Taufe

10.00 Uhr Lambrechtshagen
18.08.2024 10.00 Uhr Lambrechtshagen
25.08.2024 8.30 Uhr Stäbelow

10.00 Uhr Lambrechtshagen
01.09.2024 10.00 Uhr Parkentin

08.09.2024 8.30 Uhr Stäbelow
10.00 Uhr Lambrechtshagen mit 

Abendmahl

Seniorenkreis
05.06.2024 (Juli und August ist Sommerpause)
Regelmäßige Gruppen Lambrechtshagen:
Krabbelgruppe Donnerstag von 9 Uhr bis 10 Uhr (außer in den 
Schulferien) im Begegnungshaus. Eingeladen sind alle Kinder im 
Alter von 0 bis 3 Jahren.
Familiennachmittag 28.06.2024 ab 15:30
Chorprobe: Dienstag 19.30 Uhr
wöchentliche Christenlehre Dienstags ab 16:00 Uhr
Themen Abende
Donnerstag 30.5.2024 um 19.30 Uhr im Pastorat Parkentin 
„Faszination Orgel Teil II“ mit Manfred Oergel und Rainer Harke
Donnerstag 27.06.2024 um 19.30 Uhr im Pastorat Parkentin 
„Gemeinsame Suche nach neuen Themen“ bei Speis und Trank
Kontakt: Pastorin Susanne Jürgens
Sprechzeiten: Freitag 9 bis 11 Uhr und nach Vereinbarung
Bauernreihe 3
18069 Lambrechtshagen
Tel./Fax: 0381-8099835
E-Mail: lambrechtshagen@elkm.de
Webseite: www.kirche-lambrechtshagen.de
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Geburtstage 

Foto: pixabay.com

Gemeinde Elmenhorst/Lichtenhagen
02. Juni zum 80. Geburtstag Herr Eberhard Brandenburg
06. Juni zum 80. Geburtstag Frau Helga Schiller
07. Juni zum 75. Geburtstag Frau Karin Keßler
14. Juni zum 75. Geburtstag Frau Doris Reiber
15. Juni zum 75. Geburtstag Herr Heinz Schultz
20. Juni zum 90. Geburtstag Frau Edith Wollmann
21. Juni zum 70. Geburtstag Herr Christian von Witzendorff
28. Juni zum 85. Geburtstag Frau Brigitte Doroschewitz
30. Juni zum 80. Geburtstag Frau Gisela Sack
05. Juli zum 75. Geburtstag Herr Rainer Schnöll
06. Juli zum 70. Geburtstag Frau Martina Apelt
06. Juli zum 80. Geburtstag Frau Gitta Gloddek
07. Juli zum 80. Geburtstag Herr Jürgen Schwermann
09. Juli zum 70. Geburtstag Herr Jörg Apelt
10. Juli zum 75. Geburtstag Herr Thomas Schmelzer
12. Juli zum 75. Geburtstag Frau Sigrid Kusserow
13. Juli zum 70. Geburtstag Herr Ralf Waschkawitz
13. Juli zum 80. Geburtstag Herr Detlef Czybulka
14. Juli zum 85. Geburtstag Frau Gerda Schnell
15. Juli zum 75. Geburtstag Herr Gunnar Erdmann
16. Juli zum 70. Geburtstag Frau Susanne Bluhm
16. Juli zum 80. Geburtstag Herr Helmar Haufe
16. Juli zum 80. Geburtstag Herr Uwe Kreuzfeld
21. Juli zum 75. Geburtstag Frau Gerda Möller
25. Juli zum 75. Geburtstag Herr Reinhardt Land
25. Juli zum 95. Geburtstag Frau Ursula Zierrath
27. Juli zum 90. Geburtstag Herr Albert Fischer
28. Juli zum 80. Geburtstag Herr Burkhard Koch
28. Juli zum 80. Geburtstag Frau Elke Scharnberg
29. Juli zum 70. Geburtstag Frau Heidrun Budde
31. Juli zum 75. Geburtstag Frau Astrid Bobsien
31. Juli zum 80. Geburtstag Frau Ursula Walther
03. August zum 75. Geburtstag Frau Marion Walzog
05. August zum 80. Geburtstag Herr Hans Schmidt
07. August zum 80. Geburtstag Herr Hans-Joachim Werner
08. August zum 70. Geburtstag Herr Helmut Hochmuth
09. August zum 80. Geburtstag Herr Dietmar Rohmann
10. August zum 70. Geburtstag Frau Marlies Lenz
16. August zum 85. Geburtstag Herr Günter Petzold
21. August zum 85. Geburtstag Herr Erich Stolle
22. August zum 75. Geburtstag Frau Merwe Krüger
23. August zum 75. Geburtstag Frau Marianne Heinelt
23. August zum 75. Geburtstag Frau Christine Helmecke 
27. August zum 80. Geburtstag Frau Sabine Heumann
28. August zum 85. Geburtstag Herr Günter Jorke
29. August zum 70. Geburtstag Frau Sabine Hummel
30. August zum 80. Geburtstag Frau Hannelore Burmeister 
31. August zum 85. Geburtstag Frau Regina Stege 

Allen Jubilaren übermitteln wir Allen Jubilaren übermitteln wir 
herzliche Glückwünsche:herzliche Glückwünsche:
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Geburtstage 

Allen Jubilaren übermitteln wir Allen Jubilaren übermitteln wir 
herzliche Glückwünsche:herzliche Glückwünsche:
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Sie haben ein kostenloses Wider-
spruchsrecht gegen die Weiter-
leitung Ihrer nach dem Bundes-
meldegesetz erhobenen Daten. 
Sie haben die Möglichkeit Ihren 
Widerspruch schriftlich oder per-
sönlich im Amt Warnow-West, 
Meldebehörde einzulegen. Eine 
Einrichtung von Übermittlungs-
sperren für Ihre Daten ist nur 
einmal erforderlich, da diese bis 
auf Widerruf im Melderegister des 
Amtes Warnow-West gespeichert 
sind. Onlinebeantragung über:  
https://www.amt-warnow-west.de/ 
pass-und-meldewesen-ubermitt-
lungssperreauskunftssperre/

Gemeinde Kritzmow
02. Juni zum 70. Geburtstag Herr Georg Thiede
08. Juni zum 80. Geburtstag Herr Wolfgang Gläser
09. Juni zum 75. Geburtstag Frau Helgard Prüß
10. Juni zum 75. Geburtstag Herr Ralph Beyer
13. Juni zum 75. Geburtstag Herr Robert Becker
17. Juni zum 85. Geburtstag Herr Roland Jaritz
19. Juni zum 70. Geburtstag Frau Hiltraud Lenz
28. Juni zum 70. Geburtstag Frau Rosemarie Weikard 
05. Juli zum 85. Geburtstag Herr Karl-Ernst Eppler
10. Juli zum 75. Geburtstag Herr Dietmar Braun
12. Juli zum 80. Geburtstag Herr Reinhard Sparre
18. Juli zum 75. Geburtstag Frau Hannelore Luchs
22. Juli zum 70. Geburtstag Herr Gerhard Krüger
26. Juli zum 70. Geburtstag Herr Hans-Hubert Herzog
28. Juli zum 95. Geburtstag Frau Ruth Hepner
30. Juli zum 90. Geburtstag Herr Wolfgang Gurske
02. August zum 80. Geburtstag Frau Bärbel Oldenbürger
05. August zum 70. Geburtstag Herr Gerhard John
13. August zum 75. Geburtstag Frau Helga Lemke
21. August zum 80. Geburtstag Frau Renate Kehl
24. August zum 75. Geburtstag Frau Brigitte Glienke
30. August zum 80. Geburtstag Herr Heinrich Engelmann
30. August zum 75. Geburtstag Herr Karl-Heinz Wegener

Gemeinde Lambrechtshagen
04. Juni zum 80. Geburtstag Frau Waltraud Bohne
05. Juni zum 75. Geburtstag Herr Reinhard Rüttgardt
10. Juni zum 75. Geburtstag Frau Christine Ruprecht
10. Juni zum 85. Geburtstag Frau Hannelore Scheel
12. Juni zum 80. Geburtstag Frau Edeltraud Weide
17. Juni zum 75. Geburtstag Frau Rauthgundis Besler
25. Juni zum 80. Geburtstag Herr Jörg Nehls
27. Juni zum 75. Geburtstag Frau Barbara Gottbehüt
02. Juli zum 75. Geburtstag Frau Liselotte Gerda Barkowski
03. Juli zum 80. Geburtstag Herr Michael Macht
15. Juli zum 70. Geburtstag Herr Hans-Günter Trenkel
20. Juli zum 70. Geburtstag Herr Wolfgang Krohn
23. Juli zum 75. Geburtstag Frau Marianne Ehlers
23. Juli zum 75. Geburtstag Herr Karl-Heinz Seidel 
23. Juli zum 85. Geburtstag Herr Siegfried Teichert
26. Juli zum 85. Geburtstag Herr Jürgen Malchow
26. Juli zum 85. Geburtstag Herr Peter Neumann
03. August zum 75. Geburtstag Herr Karl-Heinz Schmidt
09. August zum 70. Geburtstag Frau Helga Pätzold
12. August zum 70. Geburtstag Herr Udo Witt
13. August zum 70. Geburtstag Frau Marianne Axt
13. August zum 90. Geburtstag Herr Horst Stöß
15. August zum 75. Geburtstag Herr Hans-Joachim Kitzing
16. August zum 90. Geburtstag Frau Marga Schenk
18. August zum 80. Geburtstag Herr Gerhard Olejarz
26. August zum 80. Geburtstag Frau Dorothea Thurm
28. August zum 80. Geburtstag Herr Rolf Busch
30. August zum 70. Geburtstag Frau Renate Taschinski



20     Mitteilungsblatt des Amtes Warnow-West | Nr. 02/2024 

Foto: pixabay.com

Allen Jubilaren übermitteln wir Allen Jubilaren übermitteln wir 
herzliche Glückwünsche:herzliche Glückwünsche:

Geburtstage 

Gemeinde Papendorf
06. Juni zum 70. Geburtstag Herr Winfried Durschak
07. Juni zum 75. Geburtstag Frau Ingelore Runge
29. Juni zum 80. Geburtstag Herr Armin Wolf
05. Juli zum 75. Geburtstag Herr Reinhard Behrens
16. Juli zum 70. Geburtstag Herr Paul-Heinz Nahlik
31. Juli zum 75. Geburtstag Herr Horst Wolff
31. Juli zum 95. Geburtstag Frau Lieselotte Latzusch
19. August zum 70. Geburtstag Herr Heinz Grenzdörfer
22. August zum 80. Geburtstag Frau Waltraud Danel
29. August zum 70. Geburtstag Frau Angelika Böttner
31. August zum 70. Geburtstag Herr Friedhelm Meyer

Gemeinde Pölchow
20. Juni zum 70. Geburtstag Herr Joachim Eberhardt
22. Juni zum 70. Geburtstag Herr Bernd-Uwe Janzen
02. Juli zum 70. Geburtstag Herr Uwe Luther
07. Juli zum 85. Geburtstag Frau Lieselotte Schnalke
12. Juli zum 80. Geburtstag Frau Christine Berles-Siems
13. Juli zum 95. Geburtstag Herr Hans-Joachim Dörr
20. Juli zum 75. Geburtstag Frau Roswitha Neubert

Gemeinde Stäbelow
11. Juni zum 80. Geburtstag Frau Jutta Hübsch-Schultz
18. Juni zum 70. Geburtstag Herr Roland Heier
24. August zum 70. Geburtstag Frau Siegrid Rußow
24. August zum 80. Geburtstag Herr Roland Jungmichel
31. August zum 75. Geburtstag Herr Michael Witt

Gemeinde Ziesendorf
02. Juni zum 85. Geburtstag Herr Jürgen Möller
07. Juni zum 75. Geburtstag Herr Rolf Hahnheuser
07. Juni zum 90. Geburtstag Herr Hans-Heinrich Diederich
08. Juni zum 70. Geburtstag Frau Marianne Braasch
18. Juni zum 70. Geburtstag Frau Christiane Neumann
06. Juli zum 80. Geburtstag Herr Hans-Werner Schneppe
11. Juli zum 80. Geburtstag Frau Gudrun Fiedler
07. August zum 85. Geburtstag Herr Adam Werthmann
10. August zum 75. Geburtstag Frau Christine Eichholz
13. August zum 70. Geburtstag Frau Marita Thorbeck 
18. August zum 75. Geburtstag Herr Bernd Wöllert

Sie haben ein kostenloses Wider-
spruchsrecht gegen die Weiter-
leitung Ihrer nach dem Bundes-
meldegesetz erhobenen Daten. 
Sie haben die Möglichkeit Ihren 
Widerspruch schriftlich oder per-
sönlich im Amt Warnow-West, 
Meldebehörde einzulegen. Eine 
Einrichtung von Übermittlungs-
sperren für Ihre Daten ist nur 
einmal erforderlich, da diese bis 
auf Widerruf im Melderegister des 
Amtes Warnow-West gespeichert 
sind. Onlinebeantragung über:  
https://www.amt-warnow-west.de/ 
pass-und-meldewesen-ubermitt-
lungssperreauskunftssperre/
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BESSER PERSÖNLICH  
REINHÖREN

Bild: stock.adobe.com © PEPPERPOT

Wenn  
aufladbar 

unsichtbar 
wird!

Gleich Termin vereinbaren 
unter 0381 – 4582960 oder online auf: 
www.wockenfuss-hoeren.de

In Sachen
Werbung
berate ich 
Sie gern.

SIEGBERT KELL
Telefon  039931 579-26
E-Mail  s.kell@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow

www.wittich-sietow.de

Gesundheit
wichtiger denn je

Welcher Typ bin ich?
Dein individueller Weg zu Harmonie und 
Wohlbefinden

(djd). In einer Welt, die oft von Hektik, Krisen und ständigen 
Anforderungen geprägt ist, wird die Bedeutung von Selbst-
liebe und Selbstfürsorge immer wichtiger. Denn dies sind 
wichtige Säulen der Gesundheit, die sowohl unser emotio-
nales als auch unser physisches Wohlbefinden nachhaltig 
beeinflussen. Was genau heißt das aber für jeden einzelnen? 
Denn die Bedürfnisse eines Menschen sind sehr unterschied-
lich. Wenn man immer wieder vor bestimmten gesundheitli-
chen Herausforderungen steht oder mit gewissen Situationen 
schlecht umgehen kann, liegt die Ursache dafür oft in der 
individuellen Konstitution.

Den Typentest machen

Hier setzt etwa die uralte Tibetische Konstitutionslehre an. 
Sie beruht auf drei fundamentalen Prinzipien, genannt Lung 
(Wind), Tripa (Feuer) und Beken (Wasser-Erde). Diese Prin-
zipien sind nicht nur Energiequellen, sondern sie formen 
auch Körper, Geist und Charakter. Die einzigartige Kom-
bination dieser drei Energien ergibt dann den individuellen 
Konstitutionstyp. Wer nun selbst die feinen Facetten seiner 
Persönlichkeit entdecken möchte, kann dies etwa mit dem 
Typentest unter www.padma-typentest.com tun. In nur zehn 
Minuten erfährt man, ob man die Kreativität des Wind-Typs, 
die Leidenschaft des Feuer-Typs oder die Gelassenheit des 
Wasser-Erde-Typs in sich trägt. Diese Erkenntnisse sind 
mehr als nur Informationen – sie sind der Schlüssel zu einem 
tieferen Selbstverständnis, zu mehr Selbstliebe, Geduld und 
Dankbarkeit sich selbst gegenüber.

Passgenaue Tipps und Kräuterrezepturen

Im Anschluss an den Test erhält man maßgeschneiderte 
Tipps zu Lebensstil und Ernährung, die perfekt auf den ei-
genen Konstitutionstyp abgestimmt sind. So können etwa 
auch individuell empfohlene Padma-Kräuterrezepturen wie 
PADMA DigesTib oder PADMA NervoTip gezielt dabei un-
terstützen, ein entspanntes und gesundes Leben zu führen. 
Feuertypen sollten zum Beispiel die innere Hitze nicht noch 
mit Alkohol anfeuern und Wasser-Erde-Menschen warme 
Mahlzeiten bevorzugen. Generell gilt es, in herausfordernden 
Zeiten auf genügend Ausgleich etwa in Form von Meditation 
oder Sport zu achten. Wichtig sind zudem eine ausgewogene 
Kost mit Gemüsegerichten, frischen Kräutern und natürlichen 
Gewürzen sowie genügend Pausen und Schlaf.
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Wenn Ihnen gerade alles 
über den Kopf wächst, 
sind wir für Sie da.

Telefon: 0381 - 200 14 14  
www.bestattungen-bodenhagen.de 

Zeit nehmen, 
dem Abschied Raum geben.

Weitere Informationen unter 

www.bestattungshaus-hexamer.de

Bestattungsvorsorge, Hausbesuche, 
Abschiedsgestaltung,  Trauerbegleitung

Telefon 24h: (0381) 8008483
www.bestattungshaus-hexamer.de

Ulrich-von-Hutten-Straße 33
18069 Rostock/Reutershagen
Telefon: (0381) 8008483

Mecklenburger Allee 18
18109 Rostock/Lichtenhagen
Telefon: (0381) 44441884

Am Kamp 1
18209 Bad Doberan
Telefon: (038203) 771783

Erd-, Feuer- u. Seebestattung · Beisetzungen im RuheForst® · Abschiedshaus Waldfrieden

In schweren Stunden...

Trauer ist die Brücke zur Liebe, 
die in der Erinnerung zu etwas Kostbarem 

und Ewigem wird.
Monika Minder

„Man lebt zweimal: das erste Mal in der 
Wirklichkeit, das zweite Mal in der Erinnerung.“

Honoré de Balzac

Trauer bewältigen – was Experten raten
Emotionen ausdrücken und verarbeiten,  
Erinnerungsschmuck als Alltagsbegleiter

(djd). Wer eine geliebte Person verliert, muss mit starken Emotionen 
fertig werden. Damit geht jeder anders um: Die einen lassen ihrer 
Verzweiflung freien Lauf, andere wiederum wollen ihre Gefühle 
lieber nicht offen zeigen. Viele Menschen suchen Wege, dem Ver-
storbenen während des Alltags in Gedanken nahe zu sein.

Symbolische Erinnerungsstücke

Beim Umgang mit schmerzlichen Emotionen können symbolische 
Erinnerungsstücke wie Ringe oder Amulette mit Fotos helfen – aber 
auch sogenannter Trauerschmuck, der etwa von dem Familienun-
ternehmen Pur Solutions in Nettetal am Niederrhein hergestellt 
wird. Bei diesen Schmuckstücken aus hochwertigem Edelstahl 
mit Gold- und Silberakzenten oder edlen Steinen werden Haar-
locken, Blüten oder Asche des Verstorbenen in eine unsichtbare 
Kammer eingeschlossen. Persönliche Erinnerungen können sich 
auch auf einer kleinen Platte befinden, die Arm oder Hals unauffällig 
schmückt. Darauf wurde ein Fingerabdruck des Verstorbenen mit 
einem Laser aufgetragen. Ausgewählter Trauerschmuck findet sich 
auf der Homepage nano-erinnerungsschmuck.de.

Stille Begleiter im Alltag

Auf dem steinigen Weg, Trauer zu bewältigen, ist dieser Schmuck 
für Hinterbliebene ein stiller Begleiter. Eva Deppe von Pur Solutions 
sagt: „Der Abschied und die Akzeptanz der neuen Lebensumstände 
können durch Trauerschmuck erleichtert werden. Die Menschen 
tragen ja quasi einen Teil des Verstorbenen im Alltag mit sich.“ 
Es gibt nach ihren Worten noch weitere Beispiele für individuelle 
Erinnerungsstücke: So können etwa Kleidungsstücke wie Omas 
Lieblingskittel oder Papas kariertes Lieblingshemd zu Trauer-Ku-
scheltieren umgearbeitet werden. Manchem helfen auch Rituale 
wie das Anzünden einer Trauerkerze zu bestimmten Tageszeiten.

Austausch mit Familie und Freunden

Dr. med. Steffen Häfner ist Facharzt für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie und ärztlicher Direktor der Klinik am schönen 
Moos im baden-württembergischen Bad Saulgau. Er rät Trauernden 
zu einem Austausch über ihre Emotionen: „Wer dazu bereit ist, sollte 
mit Familie und Freunden reden und seine Empfindungen teilen. 
Seine Gefühle zu unterdrücken erschwert hingegen, das Erlebte 
zu verarbeiten. Trauernde sollten zudem darauf achten, weiterhin 
gut für sich zu sorgen. Dazu zählt ausreichend Schlaf, gesunde 
Ernährung und auch Zeit für Aktivitäten, die Freude bereiten. Durch 
ein gesundes Maß an Ablenkung lässt sich neue Kraft schöpfen. 
Außerdem gilt es, geduldig mit sich zu sein, denn eine festgelegte 
Dauer für die schmerzlichen Emotionen gibt es nicht.“
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Immobilien(ver)kauf?  
Mit uns ganz entspannt!
Wertermittlung, Vermarktung, Notar  
und Finanzierung: wir kümmern uns.

Hannelore Müller-Lange
Gebietsleiterin · Bausparkasse Mainz AG
Rapsweg 43 · 18211 Rethwisch 
T  038203 84222
hannelore.mueller-lange@vertrieb.bkm.de 
www.mueller-bkm.de

Jetzt 
beraten 
lassen!
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Schornsteinfegermeister

Jörg Kibellus
Leistungsangebot:

• Schornsteinreinigung
• Immissionsschutzmessungen und

Abgaswegeprüfungen an Feuerstätten
• Reinigung und Prüfung von Lüftungsanlagen
• Wechsel von Lüftungsfiltern
• Montage und Wartung von Rauchwarnmeldern

Sternberger Str. 11 · 18109 Rostock
Tel. 0381/51098424 · Fax 0381/21053327
Mobil 0175/2093539 · E-Mail: kibellus@me.com

Glücksbringer

Schornsteinfegermeister

Jörg Kibellus
Leistungsangebot:

• Schornsteinreinigung
• Immissionsschutzmessungen und

Abgaswegeprüfungen an Feuerstätten
• Reinigung und Prüfung von Lüftungsanlagen
• Wechsel von Lüftungsfiltern
• Montage und Wartung von Rauchwarnmeldern

Sternberger Str. 11 · 18109 Rostock
Tel. 0381/51098424 · Fax 0381/21053327
Mobil 0175/2093539 · E-Mail: kibellus@me.com

Glücksbringer

Rosa-Luxemburg-Straße 27 · 18055 Rostock
Tel. 0381/51098424 · Mobil 0175/2093539
E-Mail: kibellus@me.com

Unser Team besteht aus Profis 
im Bereich:

Wartung / Reparatur
/ Heizungsanlagenwechsel 

Wohnraumlüftung

Solar / Photovoltaik 

Wärmepumpen / Heizungsanlagen
/ Brennstoffzellen 

Bäder 

Mecklenburger Str. 18 a • 18184 Pastow
Tel. (038204) 15466 • Fax (038204) 12192
Mail. info@gruenwald-online.com
Web. www.gruenwald-online.com

günstige
Bauplätze

www.kavelstorf.de
 0381- 377 08 94
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Mehr Gestaltungsfreiheit im Badezimmer
(djd). Bei der Einrichtung oder Modernisierung eines Bads steht der 
Waschplatz im Zentrum des Interesses. Entsprechend hoch sind 
die ästhetischen und funktionalen Ansprüche an diesen zentralen 
Bereich im Badezimmer. Wer sich auf die Suche nach Anregun-
gen und Ideen macht, findet heute eine Vielzahl von Produkten. 
Doch vieles, was gefällt, lässt sich in der Praxis nicht kombinieren. 
Neue flexible Waschplatzkonzepte eröffnen hier deutlich mehr 
Gestaltungsfreiraum. Vielseitig kombinierbar sind beispielsweise 
drei Badserien des Herstellers Geberit, der dafür das Mix & Match 
Waschplatzsortiment im Programm hat. Unter www.geberit.de/mix-
match gibt es mehr Infos und Designinspirationen dazu, wie viel-
seitig sich Waschtische, Unterschränke, Spiegel, Spiegelschränke 
und mehr kombinieren lassen. Eine Immobilie kaufen oder bauen? Egal welchen Schritt Sie an-

streben, es ist eine der größten Investitionen des Lebens. Jedoch 
sind beide Optionen mit vielen Fragen verbunden. Wer kann mir 
den besten Zinssatz für den angestrebten Kredit geben? Welcher 
Klempner kann mir die passenden Sanitäranlagen zu meinen be-
reits ausgewählten Fliesen anbieten? Wer berät mich, wenn die 
neuen Dachziegel schwarz sein sollen, statt dem einheitlichen Rot? 
Und wer ist bei dem Thema Möbel für drinnen und draußen mein 
Ansprechpartner? Sicher sind dies nicht die einzigen Fragen, die 
Ihnen schlaflose Nächte bereiten und um genau das zu vermeiden, 
können Sie sich auf die einzelnen Gewerke in Ihrem Ort und näherer 
Umgebung verlassen. Diese bieten Ihnen kompetente Beratung und 
Service durch geschulte Mitarbeiter*innen. Machen Sie sich keine 
Sorgen mit Ihren Anliegen allein da zustehen diese Firmen, werden 
Sie von Baubeginn bis Ende unterstützen und stets bei Anregungen, 
Nachfragen oder Vorschlägen ein offenes Ohr für Sie haben. 
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NaturSteinkontor
Nord GmbH

Marmor - Granit - Kunststein
Fensterbänke - Treppen - Bäder

Küchenarbeitsplatten - Böden

Naturstein - Ausstellung: 

Satower Straße 137 - 138

18059 Rostock

Tel.     0381/40 48 04 - 0

Fax     0381/40 48 04 - 22

www.natursteinkontor-nord.de
e-mail: rostock@nsk-n.de

Bäume & Sträucher 
Beet- & Balkonpflanzen  
Gemüsepflanzen

Dünger und Erden
 Haustier- &  
Geflügelfutter

Baumschule und Grünanlagenbau
„Obstblüte” Sanitz e. G.

Waldweg 9 · 18190 Sanitz · Tel. (038209) 242 · Fax (038209) 232
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Schmuckstücke für Ihren GartenSchmuckstücke für Ihren Garten

EERRLLUUHHAANN
IImmmmoobbiilliieenn  GGmmbbHH

LL
Immobilien GmbH

ERLLUHAN

Than & Müller Immobilien GmbH

Mühlenstr. 46, 18119 Rostock

unabhängiges Familienunternehmen seit 1990

www.than-mueller.de

info@than-mueller.de

Wir suchen für unsere Kunden:

Eigentumswohnungen 

0381.490 44 69

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Gewerbeimmobilien

Grundstücke
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IHRE EIGENEN 4-WÄNDE

Wände mit Struktur-Effekt verschönern
(djd). Die Wandgestaltung prägt entscheidend die Gesamtwirkung 
eines Raums. Für besondere Effekte und Individualität sorgen 
Strukturen beispielsweise in einer angesagten Steinoptik. Diese 
Verschönerung lässt sich mühelos und schnell in Eigenregie ver-
wirklichen. Zuerst wird dazu der vorhandene Untergrund gesäubert 
und vorbereitet. Anschließend folgt die Grundfarbe, die gleichmäßig 
aufgetragen und "nass in nass" verarbeitet wird. Mit der Schöner 
Wohnen Trendstruktur Stone-Optik zum Beispiel lässt sich ein 
stilsicherer Look kreieren, ob im warmen Farbton Sandstein oder in 
einer klaren Kalkstein-Farbe. Anschließend folgt die Effektlasur für 
eine besondere haptische Wirkung. Unter www.schoener-wohnen-
farbe.com etwa findet sich eine detaillierte Videoanleitung.

Einfach selbst gestalten: Eine Steinoptik an der Wand verleiht dem 
gesamten Raum eine individuelle und urige Wirkung.  
 Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN-Farbe
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